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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Alldrink, LIDL, 
Möbel Kempf, Netto, 

Norma, Penny, Telekom, 
Toom Baumarkt 

KLEINER SCHNITT –
GROSSEWIRKUNG
„Wie minimalinvasive Techniken
den Erfolg vonWirbelsäulen-
operationen verbessern können“

Asklepiosstraße 1, 63500 Seligenstadt

Referent: Dr.med. Peer Joechel, Wirbelsäulenspezialist
Eine Veranstaltung der Klinik für Orthopädie
und Unfallchirurgie
Chefarzt Dr. med. Klaus Eisenbeis
Kontakt: Frau Kohn Tel.: 0 61 82/836 22 25
Veranstaltungsort: Einhards Eventlocation,
Eisenbahnstraße 5d, 63500 Seligenstadt
Wir freuen uns über Ihr Interesse
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Obertshausen (NZO) Mit „Lasst 
uns laut sein. Was einmal war, 
darf nicht mehr geschehen. 
Wachet auf!“ endete das Lied, 
mit dem der Chor „You can!“  
(Foto links) die Kundgebung 
„Obertshausen steht (auf) 
für Demokratie!“ am Bürger-
haus in Hausen eröffnete und 
scheint inzwischen viele er-
reicht zu haben, denn mehr 
als 500 Teilnehmer waren ge-
kommen. Eingeladen hatte 
ein Bündnis aus mehr als 40 
Vereinen, Kirchengemeinden, 
der Ausländerbeirat, Parteien, 
Schulen, Sozialverbänden und 
Unternehmen. 
Der Organisator dieser über-
parteilichen Aktion, Dr. Klaus-
Uwe Gerhardt, freute sich über 

die große Teilnahme und warn-
te vor den Gefahren des Rechts-
extremismus und dessen Ziele. 
„Lasst uns gemeinsam einste-
hen für den Erhalt unserer De-
mokratie und Verfassung, für 
die Achtung der Menschen-
rechte, die jedem, besonders 
den Schwachen und Verfolgten 
zustehen, für die Verteidigung 
von Freiheit und Frieden und 
für Menschlichkeit und Soli-
darität, auch gegenüber Opfern 
politischer oder der rassisti-
schen Verfolgung, von Flucht 
und Vertreibung aus Kriegs- 
oder Krisengebieten“, so Ger-
hardt. 
„Es ist ermutigend, wenn man 
sieht, wie viele heute gekom-
men sind, um aufmerksam zu 

machen für unsere Demokratie 
und unsere Werte und dass wir 
auch aufstehen, um Haltung zu 
zeigen, um Demokratiefeinden 
in unserem Land eine klare 
Botschaft zu senden: Nie wie-
der! Es ist wichtig für eine fried-
liche Gesellschaft gegen jede 
Form von Extremismus oder 
auch religiösen Fanatismus 
aufzustehen. Demokratie heißt 
auch, Meinungsunterschiede 
auszuhalten und darüber wie-
der mehr zu diskutieren“. Wir 
leben in einer Zeit von Krisen, 
die uns alle betreffen, aber wir 
setzen uns hier an einen Tisch 
und diskutieren es aus, um 
den besten Weg zu finden. Das 
steht für ein demokratisches 
Obertshausen!“, erklärte Bür-

germeister Manuel Friedrich. 
Wir sollten zusammenstehen. 
118 Nationen leben inzwischen 
in Obertshausen und manche 
schon seit vielen Jahren. „Wie 
sollen sich unsere Mitbürger 
mit Migrationshintergrund 
fühlen, wenn sie von den De-
portationsplänen der Rechts-
radikalen hören? Es geht in 
diesen Tagen nicht nur, um po-
litischer Strategien gegen Ver-
fassungsfeinde, sondern auch 
um menschliche Solidarität 
und Zusammenhalt“, betonte 
er. 
Stadtverordnetenvorsteher An-
thony Giordano (CDU) sprach 
für die politischen Parteien 
und dem Ausländerbeirat. Be-
eindruckend sei nicht nur die 
große Zahl an Teilnehmern an 
dieser Veranstaltung, sondern 
auch die große Zahl an Un-
terstützer. Dies habe es bisher 
noch nicht gegeben. Es ma-
che aber nachdenklich, dass 
solche Veranstaltungen den 
Menschen heute als notwendig 
erscheinen. „War es bis heute 
eigentlich eine unumstößliche 
Selbstverständlichkeit, dass 
unser Staat felsenfest auf dem 
Boden der Demokratie und der 
Menschenrechte steht. Veran-
kert im Grundgesetz, hat je-
der Mensch hat das Recht auf 
Leben, Freiheit und Sicherheit 
seiner Person. Wenn bei den 
Begriffen Remigration und An-

passungsdruck von Politiker 
und Unternehmern applau-
diert wird, die sich angeblich 
in einem „konstruktiven Ge-
dankenaustausch“ mit beken-
nenden Neonazis befinde, wie 
vor kurzem geschehen, dann 
könne es einem als Bürger von 
Deutschland nur kalt den Rü-
cken herunterlaufen. Mögli-
cherweise könne es für „Weh-
ret den Anfängen“ schon zu 
spät. Vielmehr sei es heute an-
gebracht, zur Verteidigung von 
Demokratie und Freiheit aufzu-
rufen.“ Er betonte, dass es nicht 
reiche auf die Straße zu gehen 
und mit Fingern auf andere zu 
zeigen. 
Vielmehr müsse man sich zu-
sammensetzen und Reden, 
über aktuelle Probleme und 
auch über Fehler in der Vergan-
genheit. Es sei richtig, dass wir 
heute keine Demo gegen Rechts 
abhalten, sondern für Demo-
kratie. Rechts darf nicht auto-
matisch negativ behaftet sein. 
Sich politisch rechts der Mitte 

zu positionieren, sei kein Übel 
an sich. Problematisch werde 
es, wenn der rechtsextreme 
Rand in die Mitte der Gesell-
schaft dränge. 
Pfarrer Schneider, der für die 
christlichen Kirchengemein-
den sprach, führte auch die 
Angst vor dem sozialen Abstieg 
an, der zur Polarisierung füh-
ren kann. AWO-Geschäftsfüh-
rer Rudolf Schulz führte die Be-
deutung von Mitarbeitern an, 
die oft Migrationshintergrund 
hätten und ohne sie würde das 
soziale Netzwerk zerreißen. 
Fremdenfeindlichkeit sei eine 
Gefahr für unseren Wohlstand, 
mahnte Ben Hagelaue von der 
Maingau Energie. Die Beutung 
von Demokratie und die Gleich-
heit aller Menschen betonten 
auch Nayla Lücking vom Pro-
jekt „Rechtsradikalismus“ der 
Hermann-Hesse-Schule und 
der Imam Arbab Ahmad der 
Ahmadiyya-Gemeinde.
� (Fotos: ah)

„Was einmal war, darf nicht mehr geschehen“ 
Mehr als 500 Teilnehmer bei „Obertshausen steht (auf) für Demokratie!“

ENGEL ELEKTROMOBILE

der eFachhandel seit 2009

für: e-Bikes, e-Scooter, e-Mobile

Für Pendler, Sport und Freizeit

Ihr Einkaufserlebnis bei uns!

Große Auswahl, beste Beratung!

> 60ebike immer fahrbereit

> 14Jahre Erfahrung, Verkauf, Beratung, Werkstatt
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Obertshausen (NZO) Zusam-
men feiern sie ihr 65. Dienst-
jubiläum: Jochen Kistner ist 
seit 40 Jahren im öffentlichen 
Dienst tätig, Thomas Kurth 
seit 25 Jahren. In einer klei-
nen Feierstunde im Sitzungs-
saal im Rathaus Schubertstra-
ße überreichten ihnen jüngst 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich und Erster Stadtrat Mi-
chael Möser Urkunden zum 
Jubiläum. Dabei ließen die 
beiden Mitarbeiter des städti-
schen Bauhofs auch ihre Zeit 
bei der Stadt Obertshausen, 
aber auch ihren beruflichen 
Werdegang, noch einmal Re-
vue passieren.
Jochen Kistner (Jahrgang 1962) 
machte nach seiner Schulzeit 
eine Lehre als Schreiner, die 
er mit dem Gesellenbrief ab-
schloss. Von April 1982 bis 
Februar 1983 war der Schrei-
ner dann bei der Firma Klaus 
U. Vogt angestellt, bevor als 
nächste Station für 15 Monate 
der Dienst bei der Bundeswehr 
folgte. Zum 1.4. 1985 begann 
Jochen Kistner dann beim Bau-
hof der Stadt Obertshausen. Die 
Anzeige sei damals im Heimat-
boten ausgeschrieben gewesen, 
erinnert sich Jochen Kistner.
Die Ausstattung der Schrei-
nerei war damals noch nicht 
die heutige. Noch fehlte es an 
der passenden Maschinenaus-
stattung. So waren vor allem 
Reparaturarbeiten zu bewälti-
gen. Jochen Kistner hat dann 
mit seinem Wissen und seiner 
Fachkenntnis dazu beigetragen, 
die Schreinerei des städtischen 
Bauhofs mitaufzubauen. Nach 

der Kreissäge folgte die Lamel-
lenfräse und auch die Bandsäge. 
„Dann konnten wir auch selbst 
Möbel bauen“, erklärt Jochen 
Kistner, der sich von Anfang 
an in seinem Job beim Bauhof 
wohlfühlt. Gründe dürften 
dazu auch im Team liegen. „Ich 
habe Kollegen, die sich gegen-
seitig unterstützen“, sagt der 
Schreiner.
„Jochen Kistner ist schon länger 
im Team des Bauhofs als ich“, 
verrät Bauhofleiter Stefan Reinl, 
„und ich freue mich auch auf 
die nächsten Jahre, gemeinsam 
mit ihm zu arbeiten.“ Und dann 
richtet er seine Worte an den 
Jubilar: „Bleib so, wie du bist!“ 
Hilfsbereit und respektvoll, so 
beschreibt Jeanette Rühl ihren 
Bauhof-Kollegen. Sie überbrach-
te bei dieser Feierstunde die 
Glückwünsche vom Personal-
rat.
Und beglückwünscht wurde an 

diesem Tag eben auch Thomas 
Kurth. Der 1972-Geborene hat 
seine Ausbildung zum Gas-, 
Wasserinstallateur bei der Firma 
Heizung Will im Juni 1997 in 
Offenbach abgeschlossen. „Es 
war damals eine sehr schöne 
Zeit, wie in einer Familie“, erin-
nert sich Thomas Kurth an sei-
ne beruflichen Anfänge zurück. 
Im Anschluss hat er bis 1998 bei 
der Firma Gruner in Offenbach 
gearbeitet. Doch dort war er nur 
kurze Zeit tätig, denn es gab 
leider zu wenig Aufträge. Und 
so schaute sich der Gas- und 
Wasserinstallateur erneut nach 
einer neuen Arbeitsstelle um 
und wurde bei der Stadt Oberts-
hausen fündig. Auch er fand die 
Annonce in der Zeitung.
Auch an das damalige Vorstel-
lungsgespräch kann sich Tho-
mas Kurth noch genau erin-
nern. Er sei bei so vielen Leuten, 
die das Gespräch begleiteten, 

sehr nervös gewesen. Doch alles 
ging gut: Zum 1. Januar 1999 
hat Thomas Kurth beim städ-
tischen Bauhof angefangen zu 
arbeiten.
Als „treue Seele“ bezeichnete 
Bürgermeister Manuel Friedrich 
den Jubilar im Zuge der Ehrung. 
Thomas Kurth sei immer zuver-
lässig. Lob gab es auch vom Bau-
hofleiter Stefan Reinl, der eine 
offene und konstruktive sowie 
lösungsorientierte Zusammen-
arbeit bescheinigte. „Das kann 
ich als Kollege bestätigen“, be-
tonte Jochen Kistner spontan.
Und so gab es an diesem Tag 
auch für Thomas Kurth aus den 
Händen von Bürgermeister Ma-
nuel Friedrich. Ebenso gratu-
lierte der zuständige Dezernent 
und Erster Stadtrat Michael 
Möser zum 25. Dienstjubiläum. 
Die Glückwünsche überbrachte 
im Namen des Personalrats Jea-
nette Rühl.

Gleich zwei Dienstjubilare                                       
auf einmal geehrt

Jochen Kistner und Thomas Kurth sind engagierte Bauhof-Mitarbeiter

Blumen und Urkunden gab es für die beiden Jubilare Thomas Kurth (Zweiter von links) und Jo-
chen Kistner (Dritter von links). Zum Dienstjubiläum gratulierten Bürgermeister Manuel Friedrich 
(links), Erster Stadtrat Michael Möser (Zweiter von rechts), Bauhofleiter Stefan Reinl (rechts) und 
Jeanette Rühl vom Personalrat.�  (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)

Obertshausen (NZO) Es ist wie-
der soweit: Die lange Bücher-
nacht steht auf dem Programm 
der Stadtbücherei Obertshau-
sen. Am Freitag, 8. März, sind 
in der Kirchstraße 2 die Türen 
für Lesefreunde länger geöffnet. 
Bei Knabbereien, Getränken 
und Sekt kann – zusätzlich zu 
den gewohnten Öffnungszeiten 
- von 18.30 bis 22.30 Uhr in al-
ler Ruhe gelesen, gestöbert und 
ausgeliehen werden.
Zu jeder vollen Stunde stellen 
die Mitarbeiterinnen der Büche-
reien neue Bücher vor. Dabei 
reicht das Spektrum vom his-
torischen Roman über Fantasy 

und Krimis bis hin zur entspan-
nenden Unterhaltungslektüre.
Angeboten werden an diesem 
Abend ebenso Einführungen 
in die Onleihe und die anderen 
digitalen Angebote wie Sofatu-
tor, Duden Basiswissen Schule 
oder Riffreporter. „Wer will 
kann seinen eigenen E-Reader 
mitbringen, ein freies WLAN 
ist vorhanden“, informiert Bü-
chereileiterin Christina Helle-
mann.
Der Besuch der langen Bücher-
nacht ist kostenlos und ohne 
Anmeldung, das Programm 
richtet sich in erster Linie an Er-
wachsene.

In Ruhe stöbern                    
und lesen

Stadtbücherei lädt zur langen Büchernacht

Obertshausen (NZO) Österlich 
geht es zu beim nächsten Vor-
lesenachmittag am Mittwoch, 
20.März, um 15 Uhr in der 
Stadtbücherei Obertshausen, 
Kirchstraße 2. Eingeladen sind 
Kinder ab drei Jahren.
Gezeigt wird das Bilderbuchki-
no „Elli Erbse – Ein Osterhuhn 
hat viel zu tun“ von Katalina 
Brause und Daniela Kunkel. 
Das kleine Huhn Elli Erbse hat 
zum ersten Mal Eier gelegt. 
Doch morgen kommt der Os-
terhase, um sie einzusammeln 

und für Ostern vorzubereiten. 
Das will Elli sich nicht gefal-
len lassen. Es kommt zu einer 
lustigen Verfolgungsjagd, an 
deren Ende Elli eine Idee hat, 
über die die Kinder sich heute 
noch freuen. Im Anschluss an 
die Geschichte wird gebastelt, 
dafür bitte Schere und Kleber 
mitbringen.
Eine Anmeldung in der Stadt-
bücherei ist erforderlich unter 
Tel. 7034301 oder per E-Mail: 
bueche re i .obe r t shausen@
obertshausen.de.

Österliches Bilderbuchkino              
an der Kirchstraße

Obertshausen (NZO) Zum Bü-
cherflohmarkt lädt das Team 
der Stadtbücherei Obertshau-
sen in die Einrichtung in der 
Kirchstraße 2 von Dienstag, 12. 
März, bis Montag, 18. März, ein. 
Verkauft werden aus dem Be-
stand aussortierte Medien, vor 
allem zahlreiche Sachbücher 
für Erwachsene, Jugendsachbü-
cher und Jugendromane, aber 

auch Romane für Erwachsene, 
Kinderbücher, Musik-CDs und 
Filme für jeweils 0,50 Euro. 
Damit wird Platz geschaffen 
für aktuelle Medien. Gestöbert 
werden kann während der Öff-
nungszeiten dienstags, don-
nerstags und freitags von 15 bis 
18 Uhr, mittwochs von 9 bis 13 
Uhr sowie montags von 15 bis 
20 Uhr.

Bücherflohmarkt hält   
Schnäppchen bereit

Obertshausen (NZO) Zu einem 
informativen Austausch lädt 
Bürgermeister Manuel Friedrich 
interessierte Bürgerinnen und 
Bürger für Samstag, 16. März, 
um 11 Uhr auf den Meininger 
Platz am Bahnhof ein. Vorge-
stellt wird das aktuelle Konzept 
des Wochenmarktes, welcher 
durch die Deutsche Marktgilde 
eG in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Obertshausen veranstal-
tet wird. Ebenso geht es um die 
Grundstrukturen zu einem ein-
mal im Monat stattfindenden 
After-Work-Stand, der durch den 
Verein Stadtmarketing Oberts-
hausen realisiert werden soll.

Die Planungen zum Wochen-
markt gehen nun in die letzte 
Runde. Je nach Anzahl und 
Vielfalt der Marktstände ent-
scheidet sich bis Ende März, ob 
der Wochenmarkt stattfinden 
kann. Folgende Zusagen konnte 
die Deutsche Marktgilde für den 
Wochenmarkt in Obertshau-
sen erhalten: Geflügel Petersen, 
Feinkost Paradies Akdemir, und 
Obst und Gemüse vom A&O 
Frischeparadies aus Obertshau-
sen. Erfreulich sind die weiteren 
Zusagen für den Wochenmarkt 
der Marktstände Weinschoppen 
Kosancic und Informal-foodclub 
mit spanischen Spezialitäten. 

Zurzeit werden unter anderem 
noch Stände mit einem Ange-
bot von Backwaren, Wurst und 
Fleisch gesucht. Ebenso sucht 
die Deutsche Marktgilde eG 
nach einem Marktleiter, der den 
Markt vor Ort betreut.
Bei dem Gespräch stellen Bür-
germeister Manuel Friedrich und 
Projektleiterin Miriam Wahl den 
aktuellen Plan des Obertshause-
ner Wochenmarktes vor. Dabei 
können sich Interessierte infor-
mieren und auch Fragen stellen.
Geplant sind vier bis sechs Stän-
de des Wochenmarktes, plus ei-
nen After-Work-Stand am ersten 
Freitag im Monat. Der Wochen-

markt am Meininger Platz soll 
ab 3. Mai, jeden Freitag von 14 
bis 18 Uhr, stattfinden. Der Af-
ter-Work-Stand wird zu geson-
derten Uhrzeiten stattfinden, 
jedoch die Nachtruhe nicht be-
rühren.
Interessierte Händlerinnen und 
Händler oder Marktleiter kön-
nen sich direkt an Peter Keil 
unter folgender Adresse wen-
den: Deutsche Marktgilde eG, 
Frankfurter Straße 2, 63619 
Bad Orb. Peter Keil ist bei weite-
ren Fragen auch unter Telefon: 
02774 9143401 oder per E-Mail: 
badorb@marktgilde.de zu errei-
chen.

Plan zum Wochenmarkt auf dem Meininger Platz

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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¹Schlereth T. et al., Diagnose und nicht interventionelle Therapie neuropathischer Schmerzen, S2k-Leitlinie, 2019, in: Deutsche Gesellschaft für Neurologie (Hrsg.), Leitlinien
für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. Online: www.dgn.org/leitlinien (abgerufen am 01.02.2023) • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
DORISOL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen purpurascens Trit. D3 und Cimicifuga racemosa
Trit. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen), Kopfschmerzen, Migräne. www.dorisol.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Schmerzen in Rücken,
Nacken oder Kopf?

„Dorisol hat mir gut geholfen.
Nun sind meine Schmerzen
weg!“ (Ingrid F.)

„Der Schmerz war stechend“,
berichtet Ingrid F., die jahrelang
an Rückenschmerzen litt. Durch
ihre Beschwerden fühlte sie sich
ausgebremst: „Man möchte, aber
man kann nicht mehr so richtig.
Besonders beim Bücken habe ich
die Schmerzen gemerkt.“ Schuld
waren bei ihr, wie bei vielen Be-
troffenen, die Nerven. Werden
diese gereizt oder geschädigt,
können sie sogenannte Nerven-
schmerzen auslösen, die häufig
vom Rücken oder Nacken bis in
den Kopf ausstrahlen und so auch
quälende Kopfschmerzen verursa-
chen können.

Nervenschmerzen richtig
behandeln

Ingrid F. hat vieles ausprobiert,
um ihre Schmerzen in den Griff zu
bekommen – ohne Erfolg! Das ist
nicht verwunderlich: Klassische
Schmerzmittel wirken bei nerven-
bedingten Schmerzen meist nur
wenig. Mediziner raten laut der
Leitlinie für Diagnostik und The-

rapie in der Neurologie sogar
ausdrücklich davon ab!1 Zum
Glück entdeckte Ingrids Mann
die Schmerztablette Dorisol
(Apotheke, rezeptfrei) speziell bei
Nervenschmerzen. Zunächst war
Ingrid F. skeptisch, doch Dorisol
überraschte sie: „Dorisol hat
mir gut geholfen. Nun sind
meine Schmerzen weg!“

Was Anwender begeistert
Dorisol vereint spezi-

elle Wirkstoffe wie z. B.
Cimicifuga racemosa, das bei
Verspannungen im Rücken und
Nacken eingesetzt wird. Das ent-
haltene Cyclamen purpurascens
wird laut Arzneimittelbild bei
typischen Migränesymptomen,
wie Pochen im Kopf, verwendet.
So kann Dorisol wirksame Hilfe
bei nervenbedingten Schmerzen
in Rücken, Nacken und Kopf leis-
ten. Genial: Dorisol ist zudem
gut verträglich. Das überzeugt
Ingrid F.: „Ich weiß, mit Dorisol
bin ich gut aufgehoben!“

Für Ihre Apotheke:

Dorisol
(PZN 16792925)

www.dorisol.de

Sie sind ein aktiver Mann,
aber haben im entscheiden-
den Moment mit Erektions-
störungen zu kämpfen? Mit
dem rezeptfreien Arzneimittel
Neradin (Apotheke) können Sie
sexuelle Schwäche bekämpfen!

Sexuelle Schwäche, wie z. B.
Erektionsstörungen, beeinträch-
tigt das männliche Selbstbe-
wusstsein oftmals stark. Doch
es gibt einen Ausweg – dank
Neradin!

Zurück zu mehr Manneskraft
Eine mangelnde Durch-

blutung kann die Ursache für
Potenzprobleme sein. Hier setzt
die Wirkkraft der besonderen
Arzneipflanze Turnera diffusa
an, die in Neradin enthalten ist!
Ihrem Wirkstoff wird ein durch-
blutungsfördernder Effekt auf
die Schwellkörper des Mannes
zugeschrieben.

Zurück zu
spontanem Sex

Spontanen Sex wieder
genießen

Die Wirksamkeit von Neradin
ist nicht vom Einnahmezeitpunkt
abhängig. Durch die regelmäßige
Einnahme kann der Sex wieder
spontan und aus der Leidenschaft

Das hilft bei Erektionsstörungen!

des Moments heraus entstehen.
Nebenwirkungen oder Wechsel-
wirkungen mit anderen Arznei-
mitteln sind nicht bekannt.

Für Ihre Apotheke:

Neradin
(PZN 11024357)

www.neradin.de

(PZN 11024357)

Abbildung Betroffenen nachempfunden
NERADIN. Wirkstoff: Turnera diffusa Trit. D4. Homöopathisches Arzneimittel bei sexueller Schwäche. www.neradin.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit
sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Der zusätzliche Manneskraft-Booster
Schon gewusst? Neradin aktiv (Apotheke, PZN: 16809560) bietet
die idealeErgänzungzudenArzneitablettenNeradin.Esenthält roten
Ginseng-Extrakt in Kombination mit einem speziellen Komplex aus
Selen, Magnesium, Folsäure und Zink. So trägt Zink beispielsweise
zur Aufrechterhaltung eines normalen Testosteronspiegels bei,
während Selen zur normalen Spermatogenese beiträgt.

www.dorisol.de

die Schmerztablette Dorisol 
(Apotheke, rezeptfrei) speziell bei 
Nervenschmerzen. Zunächst war 
Ingrid F. skeptisch, doch Dorisol 

Nacken eingesetzt wird. Das ent-

Thema Nervenschmerzen

„Besonders
beim Bücken und

Strecken habe ich
die Schmerzen

gemerkt!“

Medizin ANZEIGE

Obertshausen (NZO) Es gibt 
eine Menge zu bewegen: Die 
Stadt Obertshausen sucht ak-
tuell ehrenamtliche Unterstüt-
zung für den Fahrradverkehr. 
Die Aufgaben könnten kaum 
vielfältiger sein und es gilt, den 
spezifischen Radfahrblick und 
viel wertvolles Erfahrung in die 
Verwaltung einzubringen.
Die Radverkehrsbeauftragte 
oder der Radverkehrsbeauf-
tragte soll zum einen die Lot-
senfunktion für Bürgerinnen 
und Bürgern übernehmen, die 
allgemeine Anregungen zur 
Verbesserung der Radwege und 
Hinweise zu Gefahrenstellen 
aus Sicht der Radfahrenden ge-
ben. Zum anderen aber auch 
als Schnittstelle zwischen Poli-
tik, Verwaltung und Verbänden 
fungieren, um das Radfahrwe-
genetz ganzheitlich und nach-
haltig nach vorne zu bringen.
Das Thema Radwegeinfrastruk-
tur ist wichtiger denn je. In 
Zeiten des stetig wachsenden 
Bewusstseins für Nachhaltig-
keit, Ökologie und damit ver-

bundenen städtebaulichen 
Herausforderungen ergeben 
sich zwangsläufig immer neue 
Fragestellungen. Die Aufgaben-
bereiche sind äußerst vielseitig 
und abwechslungsreich. Sie 
umfassen beratende, planeri-
sche und repräsentative Aufga-
ben zugleich.
Zu den beratenden Tätigkeiten 
gehören unter anderem die ak-
tive Mitarbeit in Arbeitsgrup-
pen und städtischen Projekten, 
inklusive der Einbindung zu 
Themen des städtischen Kli-
maschutzkonzeptes. Konkret 
geht es hier um die beraten-
de Zusammenarbeit mit den 
Stadtverordneten, dem Ma-
gistrat und der Verwaltung, 
regelmäßige Besprechungen 
mit dem Klimaschutzmanager 
inbegriffen. Die Balance aus 
theoretischen und praktischen 
Fragestellungen werden durch 
Termine vor Ort ergänzt.
Die Einbringung eigener Ideen 
zur Erhöhung des Radverkehr-
santeils, die Optimierung von 
Routen, die Schließung von si-

cherheitsrelevanten Lücken in 
der Radinfrastruktur sind nur 
einige Beispiele der Aufgaben 
aus dem planerischen Portfolio.
Durch die Teilnahme an Kam-
pagnen, Events und regionalen 
wie überregionalen Veranstal-
tungen wie des Allgemeiner 
Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) 
können Trends und neue Ideen 
aufgegriffen werden.
Die Stadt Obertshausen freut 
sich auf tatkräftige Unterstüt-
zung. Eine Entlohnung erfolgt 
als Aufwandentschädigung 
im Rahmen der Ehrenamts-
pauschale. Dazu besteht die 
Möglichkeit auf Fort- und 
Weiterbildungen in Bezug auf 
das Aufgabengebiet und fami-
lienfreundliche Arbeitsbedin-
gungen sowie flexible ehren-
amtliche Zeitgestaltung sind 
selbstverständlich.
Weitere Informationen und die 
Stellenausschreibung finden 
Interessierte unter www.oberts-
hausen.de Aktuelles/Stellenaus-
schreibungen. Die Bewerbungs-
frist endet am 28. März.

Schnittstelle zwischen Mensch, 
Stadt und Rad

Radverkehrsbeauftragte/Radverkehrsbeauftragter:                                        
Bewerbungsfrist 28. März

Obertshausen (NZO) Seit Jah-
resbeginn hat die Musikschu-
le Obertshausen mit Annette 
Dörr eine neue pädagogische 
Leiterin. Dabei ist sie in der Ein-
richtung keine Unbekannte: 
Annette Dörr ist seit Gründung 
der Musikschule im November 
1988 als Lehrkraft insbeson-
dere in den Fächern Klavier 
und Querflöte tätig und seit 
September 1989 sogar als stell-
vertretende Leiterin. Sie folgt 
auf dieser Position Dietmar 
Schrod, der aus Altersgründen 
die Musikschulleitung abgab.
Durch ihre lange Zugehörigkeit 
zur Musikschule Obertshausen 
steht Annette Dörr für Konti-
nuität, möchte aber auch neue 
Akzente setzen. Das breite An-
gebot für alle Altersgruppen - 
vom Babyalter bis zu Seniorin-
nen und Senioren - soll noch 
erweitert werden, unter ande-
rem durch neue Kooperationen 
mit musiktreibenden Vereinen 
und allgemeinbildenden Schu-
len.
Durch Workshops soll speziell 
Erwachsenen die Möglichkeit 
eröffnet werden, Neues auszu-
probieren. Für Senioren gibt 
es ab März das Angebot einer 
Keyboardgruppe, jeweils don-

nerstags um 17.45 Uhr. Dafür 
werden noch Anmeldungen 
entgegengenommen. Wie auch 
in der schon bestehenden 
Trommelgruppe für Senioren 
soll dort, neben dem musikali-
schen Lernen, das gemeinsame 
Musizieren im Vordergrund ste-
hen. Über den Einzelunterricht 
hinaus, den die überwiegende 
Anzahl von Instrumental-/
Gesangsschülern wahrnimmt, 
soll das Ensemblemusizieren 
und das Musizieren in kleinen 
Besetzungen wie Duos oder 
Trios gefördert werden. Das ge-

meinsame Musizieren verleiht 
allen Beteiligten eine besonde-
re Motivation und Freude.
Auch Ergänzungsfächer wie 
Musiktheorie gehören in den 
Fächerkanon einer Musik-
schule und werden in das Pro-
gramm wiederaufgenommen. 
Zudem wird die Musikschule 
weiterhin mit ihren Veranstal-
tungen das Musikleben Oberts-
hausens bereichern.
Bei allen Vorhaben arbeitet An-
nette Dörr intensiv mit dem ge-
samten Team der Musikschule 
zusammen, mit den qualifizier-
ten Lehrkräften und dem Ver-
waltungsteam, allen voran mit 
Manuela Reinhardt, der Fach-
dienstleiterin der Musikschule.
Nähere Informationen zu den 
Unterrichtsangeboten und Ver-
anstaltungen der Musikschule 
finden Interessierte auf der In-
ternetseite www.musikschu-
le-obertshausen.de. Weitere In-
formationen zu den Angeboten 
der Musikschule gibt es auch 
unter Telefon: 06104 7034222, 
per E-Mail: musikschule@
obertshausen.de oder persön-
lich im Rathaus Obertshausen, 
Beethovenstraße 2, in Zimmer 
210.

Annette Dörr möchte                           
neue Akzente setzen

Musikschule Obertshausen hat wieder eine pädagogische Leitung

Annette Dörr hat zum Jahres-
beginn 2024 die pädagogi-
sche Leitung der Musikschule 
Obertshausen übernommen. 
� (Foto: privat)

Hausen (NZO) Gemeinsam mit 
Bürgermeister Manuel Friedrich 
können sich interessierte Bürge-
rinnen und Bürger am Samstag, 
9. März, zum Quartiersspazier-
gang im Stadtteil Hausen auf 
den Weg machen.

Neben der Möglichkeit bei ei-
ner Bürgersprechstunde kön-
nen Obertshausenerinnen und 
Obertshausener auch bei einem 
Quartiersspaziergang mit dem 
Rathauschef ins Gespräch kom-
men. Die Themen beziehen sich 

dabei jeweils auf die Örtlichkei-
ten des Rundgangs. Treffpunkt 
ist am Samstag, 9. März, um 14 
Uhr am Rathaus Schubertstra-
ße. „Ich freue mich immer, 
wenn ich mit Bürgerinnen und 
Bürgern ins Gespräch kom-

me. Im Anschluss an die etwa 
1,5-stündige Route besteht noch 
die Möglichkeit zu Gedanken-
austausch in kleinerer Runde in 
einem Café“, sagt Bürgermeister 
Manuel Friedrich. Eine Anmel-
dung zum Quartiersspaziergang 

ist nicht erforderlich.
Wer Interesse an einem Ge-
spräch mit dem Rathaus-Chef 
im Rahmen der regulären Bür-
gersprechstunden im Rathaus 
hat, kann sich mit Nennung 
des Anliegens per E-Mail: de-

zernatsbuero@obertshausen.de 
melden, um einen Termin zu 
vereinbaren. Eine Terminver-
einbarung ist auch unter Tel.  
7031102 möglich.

Verabredung zum Quartiersspaziergang                     
in Hausen
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KREBS & PSYCHE
Strategien zur Krebsbewältigung

Asklepios Klinik Langen, Konferenzraum 4
Röntgenstraße 20, 63225 Langen
Dr. Zahra Ghanaati,
Psychoonkologin
Anmeldung und Information unter:
z.ghanaati@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-15 99
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

15.MRZ
2024
16.00 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

Geburtstagskinder
09.03. Gerald Paul, � 70 Jahre
09.03. Karl Ernst, � 70 Jahre
09.03. Ingrid Blank, � 70 Jahre
09.03. Eva Benk,�  70 Jahre
09.03. Ursula Grimmeisen, � 70 Jahre
11.03. Heinz Rupp,�  80 Jahre
11.03. Sohrab Mehryar, � 80 Jahre
11.03. Anna Capriglione, � 70 Jahre
11.03. Karl Weber,�  70 Jahre
12.03. Peter Erlemann, � 75 Jahre
12.03. Ernst-Peter Schnur, � 75 Jahre
14.03. Elke Oelschläger, � 80 Jahre
14.03. Lucie Koczot, � 75 Jahre
14.03. Werner Schmidt, � 70 Jahre
14.03. Silvia Eisenacher, � 70 Jahre
15.03. Fatma Pinarbasi, � 85 Jahre
15.03. Olaf Schulz,�  80 Jahre
15.03. Reinhold Koser, � 75 Jahre
15.03. Güley Yaprak,�  70 Jahre

09.03.	 Apotheke im Hafenzentrum
	 Hafenplatz 1-3 Offenbach, Tel. 069/98195656
10.03.	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden Tel. 06106/72040
11.03.	 Rathaus Apotheke
	 Schubertstr. 5, Obertshausen, Tel. 06104/73536
12.03.	 PAM Apotheke
	 Königsberger Str. 2, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/4099188
13.03. 	 Flora Apotheke
	 Seligenstädter Str. 1, Seligenstadt, Tel. 06182/826258
14.03.  	 Römer Apotheke
	 Hermann-Steinhäuser-Str. 2c, Offenbach, Tel. 	
	 069/886403
15.03.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14, Jügesheim, Tel. 06106/9261

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Kürzlich 
fanden beim Unterwasser 
Sport Club Obertshausen e.V. 
(USCO) die Neuwahlen des 
geschäftsführenden und er-
weiterten Vorstandes im Bür-
gerhaus Obertshausen-Hau-
sen im Kleinkunstsaal statt. 
43 Clubmitglieder nahmen 
an dieser Veranstaltung teil.

Es haben sich drei Positionen 
verändert und wurden zu ei-
nem Team: 1. Vorsitzender:  
Frank Below, 2. Vorsitzender: 
Dr. Thomas Wenisch, Kas-
senwart: Mike Wrobel, Aus-
bildungsleiter: Axel Müller, 
(Stellvertreterin: Simone Wolf), 
Jugendleiter: Peter Schuch, Ju-
gendwart-Team: Julian Klug 
und  Wolfram Stübs, Wett-
kampfleiter-Team: Reinhard 
König und  Marc Wachtel, UW-
Rugby-Team:	  Stefan Faß 
und Marc Wachtel, Trainer: 

Ronald Brandt, Umwelt- und 
Gewässerschutz-Team: Karl-
Heinz Schuller und Wolfram 
Stübs.
Desirée Ullrich wurde für 15 
Jahre für ehrenamtliche Leis-
tungen im Bereich Presse und 
Öffentlichkeitsarbeit geehrt 
und ein Präsent überreicht.
Außerdem wurden insgesamt 
10 Clubmitglieder zum Jubli-

äum geehrt und ebenfalls ein 
Präsent überreicht: 25 Jahre: 
(Nico König, Cornelia Schier-
baum, Patrick Schierbaum, 
Sisko Schierbaum - leider nicht 
anwesend).
30 Jahre: (Peter Bocksch, Al-
exander Eisenbeiß, Holger Gru-
pe, Nina König - leider nicht 
anwesend).
50 Jahre: Michael Weith.

60 Jahre: (Andreas König - lei-
der nicht anwesend).
Weitere Informationen zum 
Verein sowie zu den einzelnen 
Sachabteilungen jederzeit auf 
der Homepage: www.usco-ev.
de finden, oder einfach direkt 
Kontakt mit dem 1. Vorsitzen-
den, Frank Below, unter: 1.vor-
sitzender@usco-ev.de, aufneh-
men.�  (Foto: privat)

Vorstand neu gewählt
Jahreshauptversammlung 2024 und Ehrung langjähriger Vereinsmitglieder beim USCO

Obertshausen (NZO) Zehn Jah-
re in Serie – solange wird in der 
Nähe der italienischen Metro-
pole Bologna bereits der Inter-
national Senior Cup durchge-
führt. Ein festlicher Rahmen, 
viel Platz dank einer sehr gro-
ßen Fläche, pro Turnier 15 in-
ternationale Wertungsrichter 
und jede Menge Paare… 
Der Ruf dieses Traditionstur-
niers, welches exklusiv nur für 
Tänzer der Altersgruppen jen-
seits der 35 Jahre (sogenannte 
Ü35 und älter) durchgeführt 
wird, ist mit den Jahren immer 
weitergewachsen und zieht sehr 
große Starterfelder an. 230 Paare 
waren bspw. in der Alterskatego-
rie der Ü55-Amateure gemel-
det, 197 bei den Ü45, 146 bei 
den Ü35. Besonders erfreulich 
waren die Starterzahlen in den 
höchsten Alterskategorien: Bei 
den Ü70 meldeten 54 Paare ih-
ren Start an und sogar bei den 
Ü75 stellten sich immerhin 
11diesem Großturnier. 
So war es auch kein Wunder, 
dass von morgens 7.00 Uhr bis 
kurz nach Mitternacht der Tur-
nierplan eng gefüllt war und 
sich ein Wettkampf an den an-
deren reihte. Highlights dieses 
langen Turniertages waren die 
Wettbewerbe der Professional-
paare der Seniorenklassen. Mit 
besonderer Spannung wurde 
dabei das Turnier der Senior 

Master Class 3 erwartet, tra-
fen hier doch die amtierenden 
Weltmeister der Ü55 der Ama-
teure erstmalig auf die Welt-
meister der Professionals. Im 
Vorfeld viel diskutiert wurde 
die Frage, wie es den frisch in 
das Profi-Feld übergewechselten 
Amateurweltmeistern Iacovissi/
Restante gelingen würde, sich 
bei ihrem ersten Auftritt zu po-
sitionieren. 
Davon gänzlich unbeeindruckt 
zeigten sich die amtierenden 
Weltmeister dieser Altersgrup-
pe Heinz-Josef und Aurelia Bi-

ckers. Souverän vom Betreten 
der Tanzfläche an ließen die 
Obertshausener keinen Zweifel 
daran aufkommen, dass sie die-
se Herausforderung annehmen. 
Elegant präsentierten die bei-
den Profi-Tanzsportler non-stop 
ihre beste sportliche Leistung in 
den fünf Finaltänzen. Nach den 
letzten Takten des Quickstep 
blieb den Paaren keine Zeit zum 
Durchschnaufen, da unmittel-
bar im Anschluss die Organi-
satoren alle Finalpaare zur Sie-
gerehrung erneut auf die Fläche 
riefen. Als nur noch die Medail-

lenplätze zu vergeben waren, 
konnte man die Spannung bei 
den nahezu 1.000 Zuschauern 
über den Ausgang dieses Wett-
kampfes förmlich mit den Hän-
den greifen. Schließlich standen 
neben den Amateurweltmeisten 
nur noch die WM-Gold- und 
Silbermedaillengewinner der 
Profis auf der Fläche. 
Das Nachsehen an diesem Tag 
hatten die Italiener Riello/Perin, 
die noch im November auf der 
Professional-WM mit dem 2. 
Platz geehrt wurden. Die Silber-
medaille des International Seni-
or Cup der Profitänzer ertanz-
ten sich, das wurde dann beim 
Aufrufen der nächsten Medaille 
deutlich, das andere italienische 
Paar Iacovissi/Restante. Beide 
freuten sich über ihren gelun-
genen Einstieg bei den Profis. 
Eindeutiger Sieger aus Sicht der 
hochkarätigen Wertungsrichter 
war hingegen das Trainerpaar 
der Tanz-Sport-Manufaktur 
Ballroom Performance Oberts-
hausen. 
Aurelia und Heinz-Josef Bickers 
wurden von ihnen in allen fünf 
Tänzen ganz eindeutig auf Platz 
1 gesehen. So ging wieder ein-
mal eine Goldmedaille an die 
Obertshausener Tänzer, die 
damit bereits für die im März 
folgenden Star Championships 
an gleicher Stelle „einen Pflock 
eingeschlagen“ haben.

Weltmeister treffen erstmalig aufeinander
Obertshausener Tanzsportler gewinnen den International Senior Cup

Aurelia und Heinz-Josef Bickers holten in Bologna die Goldme-
daille beim International Senior Cup. � (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Zu ei-
ner Sondersitzung treffen sich 
die Mitglieder des Umwelt-, 
Verkehr- und Bauausschusses 
(UVB) am kommenden Mon-
tag, 11. März, um 19 Uhr im 
großen Saal des Bürgerhauses 
in der Tempelhofer Straße 10. 

Auf der Tagesordnung der öf-
fentlichen Sitzung steht ein 
Vortrag des Zweckverbands 
Wasserversorgung Stadt und 
Kreis Offenbach zu den Heraus-
forderungen in der Wasserver-
sorgung, zur Wasserampel und 
zur Wasserknappheit.

Sondersitzung des Umwelt-, Verkehr- und 
Bauausschusses:

Vortrag zur Wasserversorgung

Obertshausen (NZO) „Anders 
sein ist nichts Schlechtes. Es 
kann auch bedeuten etwas 
Besonderes zu sein!“ Luke An-

ders und sein Außerirdischer 
Freund Galakto zeigten dies 
bei ihrem Besuch an unserer 
Schule. Das Gewaltpräven-
tions-Theaterstück richtete sich 
in zwei Aufführungen an alle 
Schülerinnen und Schüler der 
Sonnentauschule. So saßen die 
Kinder der  in der Turnhalle 
und sahen Aushilfslehrer Luke 
Anders bei seiner intergalakti-
schen Herausforderung zu, als 
ein neuer Mitschüler in einer 
fliegenden Mülltonne auftauch-
te. Der Weltraumbürger Galakto 
stellte fest, dass es viele unschö-
ne Dinge auf dem Planeten Erde 
gibt. Im Laufe der humorvollen 
Theaterhandlung lernten die 
Kinder einiges zu den Themen 
Freundschaft, Gefühle und 

Mobbing. Bei seiner dritten 
Mission, einem Streit auf sei-
nem Heimatplaneten, benötig-
te Galakto Lösungsvorschläge 
der Klassen. Am Ende sangen 
und tanzten alle zusammen 
den Titelsong „Jump“. Die Son-
nentauschule ist vom Kultusmi-
nisterium zertifiziert für ihre 

besondere Arbeit im Bereich 
„Sucht- und Gewaltpräventi-
on“. Im Rahmen dieses Kon-
zepts wurde das Theaterstück 
des Frankfurter Vereins Art-Q 
an die Schule geholt. Die Finan-
zierung der Aufführung erfolgt 
über die Löwenstark-Mittel des 
Landes Hessen.� (Foto: p.)

Luke Anders und Galakto auf Mission in der Sonnentauschule

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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Wenn Sie eine Lebens- oder Renten-
versicherung zwischen 1994 und
2007 abgeschlossen haben, sind Sie
womöglich Opfer unzureichender
Widerrufsbelehrungen geworden.
Ihnen kann dann eine hohe finanzi-
elle Entschädigung durch Ihre Versi-
cherungsgesellschaft zustehen, da
Sie von dieser rechtlich benachteiligt
wurden.
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte von
Versicherten massiv gestärkt und er-
möglicht es Ihnen, sich Ihr Geld mit
guter Verzinsung zurückzuholen, ohne
Abzug der oft horrenden Maklerpro-
visionen und Verwaltungskosten. Das
Beste dabei: Dies gilt auch für bereits
ausbezahlte oder gekündigte Versiche-
rungen. Auch hier können Sie nach-
träglich Tausende Euro zusätzlich vom
Versicherer einfordern, selbst dann,
wenn Ihnen Ihre Unterlagen nicht mehr
vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Widerrufs-

belehrungen in den Vertragstexten

sind viele Versicherungsverträge
auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.
Bei einem Widerruf erhalten Sie, an-
ders als bei der Kündigung, alle ein-
gezahlten Beiträge ohne Abzug von
Maklerprovisionen und Verwaltungs-
kosten zurück.

Und nicht nur das: Die Versicherung
muss Ihnen eine sogenannte Nut-
zungsentschädigung dafür zahlen,
dass sie mit Ihrem Geld Gewinne
erwirtschaftet hat. So erhalten Sie im
Idealfall das Doppelte Ihrer Beiträge
zurück. Ein sattes Plus auf Ihrem Kon-
to winkt: in Zeiten hoher Inflation eine
wirklich gute Nachricht!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prüfung
erfolgt auf Basis Hunderter Urteile
datenbankgestützt und individuell
durch spezialisierte Anwälte. Sie
werden nach der Vertragsprüfung be-
raten und können das Unternehmen,
sofern Sie wünschen, rein auf Er-
folgsbasis mit der Durchsetzung Ihres
Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, da Sie nur einen An-
teil des für Sie bei Ihrer Versicherung
erzielten finanziellen Mehrwertes an
das Verbraucherportal bezahlen. Ein
fairer Deal, denn das Geld, das Sie
ohnehin von der Versicherung erhal-
ten hätten, bleibt komplett unangetas-
tet. Das Unternehmen hat bereits über
50 Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
auszahlung

Lebensversicherungen – BGH-Urteil:

Hohe Entschädigungen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte. Foto:
MidJourney & Friedberg/stock.adobe.com

ANZEIGE

0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit

03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr
� 06104/9879935

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. � 069 - 59772692

Benötigen Sie Hilfe bei der Be-
treuung einer elteren Person? Ich
betreue seit vielen Jahren ältere
Menschen Daheim. Weder trinke
ich Alkohol, noch rauche ich Ziga-
retten. � 0621 - 18060334, 01579 -
2452024

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
� 069 - 34875842

Sammlerin Amalia kauft Pelze, 
Nerze, Silberbesteck und Uhren aller 
Art. Schallplatten, Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Briefmarken, 
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn, 
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä- 
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl- 
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder- 
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe 
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis- 
kret. Kostenlose Beratung und An- 
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne 
auch am Wochenende.
    069 - 25 71 84 43

Obertshausen (NZO) Wegen 
der großen Nachfrage nach Fe-
rienangeboten in diesem Jahr 
kann die Kinder- und Jugend-
förderung ein Kooperations-
projekt mit der Musikschule 
Obertshausen anbieten. Für 
den iPad-Musik-Workshop 
stellt die Musikschule Hard-
ware, Wissen und eine Lehr-
kraft zur Verfügung. Der Work-
shop richtet sich an Neun- bis 
Zwölfjährige Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer.
„In unserem iPad-Workshop 
wollen wir auf iPads Musik ma-
chen. iPads sind richtige Mu-
sikinstrumente! Das wollen wir 
gemeinsam entdecken und an 
Sounds arbeiten“, erklärt Mu-
sikschullehrer Peter Krausch. 
„Dabei könnt ihr entdecken, 
dass diese Tablets richtige Mu-
sikinstrumente sind. Wir fan-
gen dafür Geräusche und Klän-
ge aus der Umgebung und aus 
der Natur ein und produzieren 
damit einen richtigen Hit. Ihr 
werdet staunen, wie spannend 
das ist. Am Ende entsteht im 
besten Fall ein Musik-Video, in 
dem man unsere Musik hören 
kann und dabei auch sehen 
kann, wie unser neuer Hit ent-
standen ist.“
„Ich bin dankbar über das An-
gebot der Musikschule, die gro-
ße Nachfrage in den Osterferi-
en gemeinsam zu bedienen“, 
sagt Fachdienstleiter Kai Hen-
nig und freut sich.
Der Musik-Workshop findet 
vom 8.bis 12. April täglich 
von 10 bis 15 Uhr in der Jo-
seph-von-Eichendorff-Schule 
statt. Im Teilnahmebeitrag von 
75 Euro ist das Mittagessen ent-
halten. Am Freitag, 12. April, 
findet zudem ab etwa 14 Uhr 
eine Aufführung im Rahmen 
der Abschlussveranstaltung 
des Osterzirkus der Ferienspiele 

statt, zu der Eltern, Verwandte 
und Freunde herzlich eingela-
den sind.
Das Anmeldeformular liegt in 
den Rathäusern aus oder steht 
auf der städtischen Internetsei-
te www.obertshausen.de unter 
„Aktuelles“ unter „Kinder- und 
Jugendförderung“ zum Down-
load bereit: (www.obertshau-
sen.de/de/aktuel les -1/k in-
der-und-jugendfoerderung).
Das ausgefüllte und unter-
schriebene Anmeldeformular 
muss bis Montag, 18. März, per 
E-Mail an kiju@obertshausen.
de gesendet werden. Alternativ 
kann es in den Briefkasten der 
Kinder- und Jugendförderung 
eingeworfen werden (Rathaus 
Obertshausen, Beethovenstra-
ße 2, Seiteneingang gegenüber 
des Rewe-Getränkemarktes).
Im Rahmen des regulären Fe-
rienspielprogramms der Kin-
der- und Jugendförderung ist 
aktuell nur noch die erste Fe-
rienwoche (25. bis 28. März) 
buchbar. Dort können Kin-
der im Alter von acht bis 13 
Jahren an der sogenannten 
O-Blocxs-Woche teilnehmen: 
Dabei bauen die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer mit Blö-
cken und Klemmbausteinen 
verschiedener Hersteller wie 
Lego, Blue Brixx oder Big Bloxx 
Gebäude und Landschaften. 
Weitere Herausforderungen 
warten auf die jungen Archi-
tektinnen und Architekten. So 
stehen auch Dreharbeiten zu 
„Stop-Motion-Filmen“ an. Ein 
Ausflug rundet das Wochen-
programm ab. Die Teilnahme 
an dem Ferienspaß in der Turn-
halle der Joseph-von-Eichen-
dorff-Schule kostet 60 Euro. Das 
Programm findet von 8.30 bis 
15 Uhr statt. Im Preis inklusive 
sind Frühstück und Mittages-
sen.

Musikschule ergänzt 
Ferienspielprogramm
iPad-Musik-Workshop vom 8. bis 12. AprilObertshausen (NZO) Geträn-

ke Brosch ist in Obertshausen 
beinah überall bekannt. Zur 
Kundschaft des kleinen Famili-
enunternehmens gehört neben 
Privatpersonen, Firmen und 
Vereinen auch die Stadt Oberts-
hausen. Jüngst hat sich Bürger-
meister Manuel Friedrich mit 
Eva und Michael Brosch zum 
Austausch getroffen. 
Als Thema des Gesprächs stellte 
sich die aktuelle Nachfolgesu-
che heraus. Das Inhaberehe-
paar möchte den Getränke-
heimservice nach fast 50 Jahre 
in Familienbesitz weitergeben. 
Auch wenn damit die Familien-
tradition endet, kann sich das 
Ehepaar Brosch vorstellen, den 
Firmennamen mit an den neu-
en Besitzer oder die neue Besit-
zerin zu übergeben – wenn es 
gewünscht ist.
Am 1. September 2000 hatte 
Michael Brosch das Geschäft 
von seinen Eltern übernom-
men. Seine Frau Eva macht seit-
dem nicht nur im Büro Dienst, 
sondern packt ebenso kräftig 
mit an, wenn es darum geht, die 
Getränke zu Kundinnen und 
Kunden nach Hause zu liefern. 
„Es ist nicht einfach aufzuhö-
ren, es war eine gute Zeit – aber 
auch anstrengend“, berichtet 
Michael Brosch. Jetzt wollen er 
und seine Frau Eva in den wohl-
verdienten Ruhestand starten. 
Im Herbst 2024 soll nun Schluss 
sein. „Aber wir möchten den 
Betrieb in gute Hände überge-
ben.“
Und so suchen die Inhaber 
schon einige Zeit nach einem 
Nachfolger. Nach ersten op-
timistischen Gesprächen hat 
es sich dann aber doch schon 
ein paar Mal wieder zerschla-
gen. Die Hoffnung geben die 
Broschs nicht auf und sind auch 
bereit, die Neuen anzulernen, 
ihr Know-how sowie die Kun-
dendatei weiterzugeben.

Und der Kundenkreis kann 
sich sehen lassen. Das Ge-
schäft läuft aktuell gut. Michael 
Brosch spricht sogar von einem 
Höchststand. 80 Prozent der 
Kundschaft seien Stammkun-
den. Und so kennen Eva und 
Michael Brosch auch nach all 
den Jahren die ganz individuel-
len Wünsche ihrer Kundinnen 
und Kunden.
Das Einsatzgebiet von Getränke 
Brosch ist Obertshausen und 
Heusenstamm. Ihre Getränke 
liefern sich in Privathaushal-
te und Unternehmen, in die 
Rathäuser und städtischen Kin-

dertagesstätten, zu Firmenfei-
ern, Faschingsveranstaltungen 
und anderen Vereinsfesten. 
Sechs Tage die Woche sind Eva 
und Michael Brosch im Einsatz. 
„Wenn erforderlich auch sonn-
tags“, betont der Inhaber. In 
den Monaten Mai, Juni und Juli 
geht es dann meist so richtig 
rund und die Auftragsbücher 
sind sehr gut gefüllt. „Zu zweit 
sollte man da schon sein, um 
das Geschäft zu packen.“
Aber nicht nur Getränke lie-
fert Brosch nach Hause oder 
zu Festivitäten: Zum Veranstal-
tungsservice gehört auch die 

Vermietung von Kühlgeräten, 
Sitzgarnituren, Zapfanlagen, 
Gläsern und weiterem Veran-
staltungsequipment.
„Ich hoffe sehr, dass sich ein 
Nachfolger für ,Getränke 
Brosch‘ findet – das Unterneh-
men ist ja schon eine echte Mar-
ke in Obertshausen“, sagt Bür-
germeister Manuel Friedrich. 
„Und zudem würde sonst auch 
eine große Lücke entstehen.“
Potenzielle Nachfolger können 
sich für weitere Informationen 
an Eva und Michael Brosch un-
ter Telefon: 06104 409214 wen-
den.

Getränke Brosch will Geschäft in gute 
Hände übergeben

Bürgermeister Manuel Friedrich im Unternehmerdialog / Nachfolgersuche

Unternehmer aus Leidenschaft: Eva und Michael Brosch (links). Doch jetzt ist es Zeit für den wohl-
verdienten Ruhestand. Für ihren Getränkeheimservice suchen sie derzeit einen Nachfolger. Foto: �
�  (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)
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Ärzte empfehlen formoline
L112 zum Abnehmen
In einer Umfrage2 bestätigen
86% der Ärzte, die formoline
kennen, dass Patienten
damit beim Abnehmen eine
sinnvolle Unterstützung
haben. Abnehmen wird

ärztlich insbesondere bei
Bluthochdruck,DiabetesTyp2,
zur Vorbeugung von Herz-
Kreislauf-Erkrankungen oder
bei erhöhtem Cholesterin ge-
fordert.

Wie Ihre Wohlfühl-
figur einfacher er-
reichbar ist, zeigt
auch unser kurzes

Info-Video, wenn Sie den QR-
Code scannen.

Wirk-Ballaststoff in
Tablettenform einzigartig
aus natürlichen Quellen

Made in Germany

Jetzt starten und dran-
bleiben

3x schneller abnehmen...

Info: www.formoline.de • formoline L112, Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle, vermindert die Kalorienaufnahme aus den Nahrungsfetten. Me-
dizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierprodukte; Nebenwirkungen: sehr selten Ver-
dauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. 1) Rondanelli, M. et al. (2023). A randomized double-blind placebo-controlled clinical study
to evaluate the effect on the weight of a medical device with polyglucosamine L112 in a group of overweight and obese subjects. Nutrients, 15(16), 3516. DOI: 10.3390/
nu15163516. 2) Ärzteumfrage (2018) bei über 400 Ärzten, GFI 06/2018. IQVIATM (IMS HEALTH GmbH & Co. OHG), Stand Mai 2023 • Hersteller: Certmedica Internatio-
nal GmbH, Magnolienweg 17, 63741 Aschaffenburg, 06021/15093-0. • Fachliche Info für beratende Therapeuten unter: www.gelbe-liste.formoline.de • fEE5_1123_M_DE

Glücklich dank
Wohlfühlfigur, mit der
Nr. 1 Empfehlung aus

der Apotheke.

… das können Sie auch,
denn eine aktuelle klinische
Studie1 zeigt, dass die
Teilnehmendenmit formoline
L112 – als Unterstützung zu
gesünderer Ernährung und
etwas mehr Bewegung –
3x mehr und schneller an
Gewicht verloren als mit der
Diätempfehlung alleine.

Abnehmen mit Genuss – so
geht‘s leichter zur Wohlfühl-
figur
formoline L112 gibt Ihnen
die Freiheit beim Abnehmen
auch Ihre Lieblingsgerichte
zu genießen, strenger
Verzicht ist nicht notwendig.
Nehmen Sie einfach
formoline L112 zu Ihren
beiden Hauptmahlzeiten
ein. Der Wirk-Ballaststoff
L112 vermindert die
Kalorienaufnahme aus den
Nahrungsfetten. So erleben
Sie Abnehmen mit Genuss
und bleiben motiviert.

ANZEIGE

Durchfälle, Blähungen oder
Bauchkrämpfe kennt fast jeder. In
der Regel halten diese aber nicht
lange an. Ganz anders bei Betrof-
fenen von chronisch-entzündlichen
Darmerkrankungen (CED): Für sie
gehören diese Symptome und die
damit verbundenen psychischen
Belastungen zum Alltag.
So ergeht es auch Stefan: Mitte

20 bekam er die Diagnose Mor-
bus Crohn, eine Form von CED.
Er litt schon länger immer wieder
an Durchfällen und Fieber. Seine
Erkrankung zu akzeptieren und of-
fen darüber zu sprechen, fiel ihm
anfangs schwer.
Drei Jahre nach der Diagnose

entwickelte sich zudem eine tennis-
ballgroße Beule am Oberschenkel,
er litt immer häufiger an Fieber,
fühlte sich abgeschlagen, appeti-
tlos und magerte immer mehr ab.
Dann der nächste Schock: Komple-
xe perianale Fisteln, eine Begleiter-

krankung von Morbus Crohn. Das
sind unnatürliche Verbindungsgän-
ge, die zwischen dem Darm und
benachbartemGewebe oder ande-
ren Organen entstehen.
„Ich war am Boden zerstört und

traurig, dass es so weit kommen
konnte – ein komplexer Fuchsbau
hatte sich entwickelt.“
Zusätzlich hatte sich ein Abszess

gebildet, eine Operation war nun
unvermeidbar. Seitdem hat Ste-
fan gelernt, seine Erkrankung zu
akzeptieren. Als er sich schwach
fühlte und sogar künstlich ernährt
werden musste, entwickelte er ei-
nen Überlebenswillen: „Jetzt erst

recht, du gibst dich jetzt nicht auf.
Du musst und du wirst lernen, damit
zu leben.“
Er lernte seinen Körper besser

kennen, verstand, was ihm guttut
und ihm Kraft gibt. Das Verständnis
von Familie, Freunde und Arbeitge-
ber halfen dabei enorm. Heute ist
er auch aktiver: Er trainiert, er reist
viel, lernt gerne fremde Länder ken-
nen und bleibt neugierig.
Die Geschichten, Erfahrungen

und Bedürfnisse von Menschen mit
komplexen Darmerkrankungen sind
einzigartig. Daher unterstützt Take-
da mit Services, die weit über die
Therapie hinaus gehen: Auf Web-
sites, in Aufklärungsmaterialien und
auf Social-Media-Kanälen finden
Sie Informationen zu den Erkran-
kungen, Therapien, Behandlungs-
zentren oder einfache Alltagstipps.
Weitere Geschichten anderer
Betroffener, finden Sie auf: www.
einzigartig-gastroenterologie.de

Einzigartig. Ermutigend.
Stefans Momente trotz komplexer Darmerkrankungen
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Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 8. März 
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef Hausen
Samstag, 9. März 
18.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius Hausen
Sonntag, 10. März 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
Hausen
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius Hausen
Dienstag, 12. März 
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 13. März 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Freitag, 15. März 
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 16. März 
18.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
Sonntag, 17. März 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Freitag, 8. März
20.00 – 23.00 Uhr: Jugendkreis 
„Backbone“ im Gemeindehaus
Samstag, 9. März
10.00 – 12.15 Uhr: „Tor zur Bi-
bel“ Glaubenskurs in 8 Kursein-
heiten (7. Einheit, Anmeldung 
erbeten) im Gemeindehaus
Sonntag, 10. März
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Pfarrerin Kornelia 
Kachunga).
Der Eine-Welt-Kiosk hat geöff-
net. Die Bücherkiste hat geöff-
net.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
Montag, 11. März

15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus
Dienstag, 12. März
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee und Kuchen
Mittwoch, 13. März
15.00 Uhr: Orgelgottesdienst 
für Seniorinnen und Senioren 
in der Kirche. Predigt Pfarrer 
Michael Zlamal
Donnerstag, 14. März
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kir-
che im Gemeindehaus Kaffee, 
Snacks, 11.30 Uhr Orgelandacht
14.30 – 16.30 Uhr: English 
Teatime im Gemeindehaus
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Kirche
Sonntag, 17. März
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Pfarrer Michael 
Zlamal).
Der Eine-Welt-Kiosk hat geöff-
net. Die Bücherkiste hat geöff-
net.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Obertshausen (NZO) Bei der 
Jahreshauptversammlung der 
Kolpingsfamilie Obertshausen 
wurde der neue Vorstand als 
Team gewählt. Es gibt keinen 
Vorsitzenden mehr. Die ehema-
ligen Stellvertreter  Agathe Kal-
la und Alexa Langner führen 

das Leitungsteam. Das gesamte 
Team ist für Auskünfte und Ent-
scheidungen verantwortlich. 
Für heutigen Freitag, 8.März, 
um 17 Uhr lädt das Team zum 
traditionellen Heringsessen im 
Kickers Vereinsheim in der Bad-
strasse 13 ein.

Neuer Vorstand bei                          
der Kolpingsfamilie

Das Bild zeigt von links: Ehrenpräses Pfarrer Norbert Hofmann, 
Kassenprüferin, Rosemarie Beez, Gerhard Kratky fehlt, Emma 
Grab, Agathe Kalla, Sascha Meier, Alexa Langner,  Kassiererin 
Sigrid Geisheimer, Walter und Renate Kretschmer.� (Foto: privat)

Münster (MA) Im Rahmen 
der Reihe „Patientenakademie 
2024“ finden weitere Patien-
tenforen der Asklepios Klinik 
Langen statt. Die Vorträge sind 
für ca. 45 Min. konzipiert, so 
dass im Anschluss ausreichend 
Zeit für individuelle Fragen aus 
dem Publikum und eine rege 
Diskussion bleibt. Eine Anmel-
dung ist erforderlich. Die Ver-
anstaltungen sind grundsätz-
lich kostenfrei.
Dienstag, 12. März, 18 Uhr, 
Vortrag: Brennendes Feuer – 
Refluxösophagitis in der Neuen 
Stadthalle Langen, Tagungs-
raum 2. Referent istPD Dr. 
med. habil. A. Buia, Chefarzt 
der Klinik für Allgemein- & 
Viszeralchirurgie. 
Viele Menschen kennen das: 
Kaum hat man gut gegessen 
oder kohlensäurehaltige Ge-
tränke zu sich genommen, 
beginnt das Aufstoßen, oft be-
gleitet durch heftiges Sodbren-
nen. Dahinter kann sich die 
häufigste, gutartige aber auch 
schmerzhafte Erkrankung des 
Magen-Darm-Trakts weltweit – 
die sog. Refluxösophagitis ver-
stecken. Eine Speiseröhrenent-
zündung (Ösophagitis) ist die 
Entzündung der Schleimhaut 

in der Speiseröhre (Ösphagus), 
die durch einen andauern-
den, krankhaften Rückfluss 
(Reflux) von aggressiver Ma-
gensäure ausgelöst wird. Die 
Säure greift dabei auf Dauer 
die Speiseröhre an und kann 
sehr starke Schmerzen, oder 
z. B. ein Brennen bzw. Druck-
gefühl bis hinauf in den Ra-
chen, Übelkeit und Erbrechen 
hervorrufen.  Viele Betroffene 
leiden dabei nicht nur direkt 
nach dem Verzehr fettiger 
oder scharfer Speisen unter 
Reflux und Sodbrennen. Die 
Ursachen hierfür können un-

terschiedlich sein, oftmals ist 
ein erschlaffter Schließmuskel 
am unteren Ende der Speiser-
öhre der Auslöser. Doch sollte 
bei anhaltenden Beschwerden 
unbedingt eine ärztliche Ab-
klärung erfolgen. Wie die Dia-
gnose-, Behandlungs- und Prä-
ventionsmöglichkeiten hierbei 
aussehen, erklärt Herr Dr. Buia 
wird in seinem Vortrag sehr 
anschaulich und freut sich auf 
Ihr Kommen. 
Anmeldung und Information 
unter 06103 / 912 – 6 12 26, a.
bukvarevic@asklepios.com.
(Foto: Asklepios)

Brennendes Feuer: Refluxösophagitis
Vortrag im Rahmen der Asklepios-Patientenakademie

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Kreis Offenbach (NZO) Was 
wahr ist und was nicht – das 
lässt sich in Zeiten von „Fake 
News“, Desinformation und 
Künstlicher Intelligenz zuneh-
mend schwieriger erkennen. 
In einem Onlinevortrag am 
Donnerstag, 14. März, um 19 
Uhr gibt Publizistin Katharina 
Nocun einen Einblick in das 
Thema „Fake News“ und klärt 
auf. In Kooperation mit den 
anderen hessischen EUROPE 
DIRECTs lädt das EUROPE DI-
RECT Relais Rhein-Main an-
lässlich der Wahl zum Euro-
päischen Parlament am 9. Juni 
2024 zu dieser Veranstaltung 
ein.
Angesichts der Masse an verfüg-
baren Inhalten und des Booms 
im Bereich Künstlicher Intelli-
genz sind viele Menschen ver-
unsichert, welchen Inhalten 
sie vertrauen können. Beson-
ders im Hinblick auf Wahlen 
werden Desinformationen ver-
mehrt gezielt eingesetzt, um 
politische Entscheidungspro-
zesse zu beeinflussen. Umso 
wichtiger ist es, falsche Inhalte 
zu erkennen und ihnen entge-
genzuwirken. Auch die Europä-
ische Kommission hat das The-
ma aufgegriffen und bekämpft 
die Verbreitung von Desinfor-
mation im Internet, um den 
Schutz der europäischen Werte 
und demokratischen Systeme 
zu gewährleisten. 
Aber wie gefährlich sind Fal-
schinformationen im Wahl-
kampf? Woran erkennen wir 
sie, warum sind wir für gezielte 
Desinformation zuweilen so 
anfällig? Vor allem: Was kön-
nen wir dagegen tun? Hinter-
gründe vermittelt die Publizis-
tin Katharina Nocun in einem 
Onlinevortrag. Katharina No-
cun ist studierte Politik- und 
Wirtschaftswissenschaftlerin. 
Sie leitete diverse bundesweite 
Kampagnen, unter anderem 
für die Bürgerbewegung Cam-
pact e.V. Gemeinsam mit der 
Sozialpsychologin Pia Lam-
berty publizierte sie mehrere 
Bestseller über die Gefahr von 
Desinformation und Verschwö-
rungsmythen.
Im Anschluss an den Vortrag 
gibt es eine offene Fragerun-
de, in der Fragen an die Refe-
rentin gestellt werden können. 
Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenlos. Über 
das Beteiligungsportal des 
Landes Hessen unter https://
beteiligungsportal.hessen.de/
portal/rpks/beteiligung/the-
men/1003460 können sich In-
teressierte registrieren.

Fake News - Eine 
Gefahr für die                         
Europawahl?

Hausen (NZO) Am Samstag, 16. 
März, findet an der St. Pius Kir-
che in Obertshausen-Hausen 
von 13.30 bis 16 Uhr der Famili-
en-Flohmarkt „Rund ums Kind“ 
statt. Neben einem großen An-
gebot an Kinderbekleidung, 
Spielsachen, Büchern uvm. 
bietet man auch einen großen 
separaten Kinderspielplatz und 
eine Chillout-Zone an. Getränke, 
Kuchen und Waffeln runden das 
Angebot ab. 
Standreservierungen sind ab 
sofort möglich: Telefonisch un-
ter 72536 oder per Mail info@
kita-st-josef-obertshausen.de. 
Weitere Informationen erhält 
man auf www.familienfloh-
markt-hausen.de.

Familien-Flohmarkt 
an der St. Pius Kirche
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Hausen/Hanau (NZO) Wie 
jedes Jahr bildet das Hallen-
kinderturnfest in der Au-
gust-Schärttner-Halle in 
Hanau den Auftakt in das 
Wettkampfjahr im Turngau. 
Für viele Kinder ist es der aller-
erste Wettkampf – im Vorder-
grund stehen daher vor allem 
der Spaß und das Sammeln 
von Erfahrung. Auch in die-

sem Jahr gingen wieder über 
650 Turnerinnen und Turner 
in den Jahrgängen 2011 – 2018 
an den Start.  
Auch die TGS Hausen konnte 
wieder mit 14 Kindern an den 
Start gehen. 
In einem der jüngsten Wett-
kämpfe, P1 Jahrgang 2015 – 
2016, konnte sich Enrico mit 
einer Gesamtwertung von 

40,70 Punkten direkt in sei-
nem ersten Wettkampf über 
die Goldmedaille freuen. Enri-
co hatte erst vergangenen Ok-
tober angefangen zu turnen. 
Was für eine tolle Leistung – 
Herzlichen Glückwunsch!
Aber auch die anderen Jungen 
der TGS konnten sich über 
Podestplätze und somit auch 
über Einladungen für den Kin-

dertrainingstag in Hanau freu-
en. Philipp sicherte sich mit 
starken 48,5 von 52 möglichen 
Punkten Platz 2 und Florian 
und Vincent wurden in ihren 
jeweiligen Altersklassen Drit-
ter. 
Auch für die TGS Mädels war 
es ein spannender Tag und 
eine gute Möglichkeit wich-
tige Wettkampferfahrung 

zu sammeln. Die einzelnen 
Wettkämpfe in den jeweiligen 
Altersklassen waren deutlich 
größer als bei den Jungen, 
sodass es leider noch nicht 
für einen der vorderen Plätze 
gereicht hat. Trotzdem kön-
nen alle stolz auf sich sein ihr 
können bei einem der größten 
Wettkämpfe im Turngau unter 
Beweis gestellt zu haben und 

ihre Übungen mit nur kleine-
ren Patzern gemeistert zu ha-
ben. 
Zum Schluss des Wettkampfes 
fand traditionell noch die 5 
x 40 m – Staffel statt, bei der 
auch die TGS Hausen an den 
Start ging und sich einen tol-
len 7. Platz erlaufen konnte.  
�
� (Fotos: TGS)

TGS-Jungen sichern sich Podestplätze 
TGS Hausen beim Hallenkinderturnfest in Hanau

Seligenstadt (MA) Am 19. März 
um 17 Uhr wird es einen sehr 
interessanten medizinischen 
Fachvortrag der Klinik für Or-
thopädie und Unfallchirurgie 
der Asklepios Klinik Seligen-
stadt zum Thema „wie mini-
malinvasive Techniken den 
Erfolg von Wirbelsäulenope-
rationen verbessern können“ 
gebe. Veranstaltungsort ist die 
Einhards Eventlocation, Eisen-
bahnstraße 5d, in Seligenstadt. 
Gehalten wird der Vortrag von 
Dr. med. Peer Joechel (Foto), 
der seit zwei Jahren das erfolg-

reiche Team der Klinik für Or-
thopädie und Unfallchirurgie 
der Asklepios Klinik Seligen-
stadt um Chefarzt Dr. Klaus 
Eisenbeis im Bereich der Wir-
belsäulenchirurgie verstärkt. 
Dr. Joechel ist neben seiner 
Tätigkeit in Seligenstadt auch 
Leitender Arzt am anerkannten 
und überregional bekannten 
Wirbelsäulen- und Skoliosezen-
trum der Asklepios Paulinen 
Klinik Wiesbaden tätig. Für die 
Veranstaltung wird keine Vor-
anmeldung benötigt.  
(Foto: Asklepios)

„Wie minimalinvasive Techniken den Erfolg von 
Wirbelsäulenoperationen verbessern können“ 

Fachvortrag der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie der Asklepios Klinik Seligenstadt  

Langen (MA) Freitag, 15. 
März, um 16 Uhr: Bewälti-
gungsstrategien bei einer 
Krebsdiagnose Referen-
tin: Dr. Zahra Ghanaati, 
Psychoonkologin. Ort: 
Asklepios Klinik Langen, 
Konferenzräume.
Ist der Körper krank, leidet auch 
die Psyche. Ganz besonders gilt 
dies, wenn die Diagnose „Krebs“ 
im Raum steht. „Eine solche Si-
tuation löst bei unseren Patien-
tinnen und Patienten sehr viele 
Fragen aus, Unsicherheiten und 
auch Ängste“, berichtet Dr. Zah-
ra Ghanaati, die als Psychoon-
kologin auf die psychologische 
Betreuung dieser Patientinnen 
und Patienten spezialisiert ist. 
Oftmals benötigen Menschen 

in dieser schwierigen Lebens-
situation zusätzlich zur klas-
sisch-medizinischen Therapie 
psychologische Unterstützung, 
denn diese spielt erwiesener-

maßen eine wichtige Rolle im 
Umgang mit der Krankheit, 
und kann dazu beitragen, das 
Immunsystem zu stärken, und 
damit auch Heilungsprozesse 

positiv zu beeinflussen. „Ver-
trauen in den eigenen Körper, 
Kampfgeist und Lebensmut 
können sich im Kampf gegen 
den Krebs als wichtige Verbün-
dete erweisen“, so Dr. Ghanaati. 
Wie genau ihre psychoonkolo-
gischen Angebote aussehen, die 
vor allem helfen sollen, die in-
neren Abwehrkräfte zu stärken, 
damit betroffene Patientinnen 
und Patienten ihre Kräfte für 
die Bewältigung der Krankheit 
mobilisieren können, erklärt 
Dr. Ghanaati den Teilnehmern 
in ihrem Vortrag.  
Anmeldung und Information 
unter 06103 / 912 – 6 15 07
ju.donath@asklepios.com
www.asklepios.com/langen
� (Foto: Asklepios)

Bewältigungsstrategien                                                
bei einer Krebsdiagnose 

Vortrag im Rahmen der Patientenakademie Langen Kreis Offenbach (NZO) Die Ein-
satzmöglichkeiten von Künstli-
cher Intelligenz (KI) sind aktu-
ell eines der meistdiskutierten 
Themen in Unternehmen welt-
weit. Doch welche Chancen 
und Risiken bringen die teils 
rasanten Entwicklungen auf 
diesem Gebiet für lokale Be-
triebe mit sich? Dieser und wei-
teren Fragen geht die nächste 
Ausgabe der Veranstaltungsrei-
he „Brain-Breakfast“ nach: Am 
Dienstag, 19. März 2024, dreht 
sich ab 8:30 Uhr im Foyer der 
Kulturhalle Rödermark, Die-
burger Straße 27, für eine Stun-
de alles um das Thema „Gene-
rative KI – Wie ChatGPT und 
Co. die Arbeitswelt verändern“. 

Die Referenten Simon Feulner 
und Vincent Gramlich vom 
„Research Lab for Digital In-
novation & Transformation“ 
der Frankfurt University of 
Applied Sciences gehen nach 
einer kurzen Einführung in die 
Funktionsweise der Generati-
ven KI darauf ein, welche Her-
ausforderungen und Potenziale 
sich durch diese Technologien 
für Unternehmen ergeben. Sie 
zeigen dabei insbesondere auf, 
wie sich deren Einsatz auf die 
Arbeitswelt auswirken wird 
und in welchen Bereichen sig-
nifikante Effizienzsteigerungen 
sowie Produktivitätsgewinne 
zu erwarten sind. 

Beide Referenten promovieren 
derzeit an der Universität Bay-
reuth. Simon Feulner beschäf-
tigt sich in seiner Promotion 
vorwiegend mit emergenten 
Technologien wie Künstlicher 
Intelligenz, Blockchain und 
Digitalen Identitäten. Vincent 

Gramlich konzentriert sich in 
seiner Promotion vorwiegend 
auf dezentrale Technologien 
sowie deren praktische An-
wendung im Energie- und Fi-
nanzmarkt zur Schaffung von 
Verifizierbarkeit und Nachvoll-
ziehbarkeit bei gleichzeitiger 
Wahrung von Datenschutz 
und Datenkontrolle.
Kostenlose Anmeldungen zum 
Brain-Breakfast sind bis Diens-
tag, 12. März 2024, per E-Mail 
an standortplus@kreis-offen-
bach.de möglich. 

Hintergrund
Anlässlich von Standort Plus 
– dem gemeinsamen Wirt-
schaftsförderkonzept des Krei-
ses Offenbach, der 13 Kom-
munen, der IHK Offenbach 
am Main und der Kreishand-
werkerschaft Stadt und Kreis 
Offenbach – sind der Kreis und 
die Frankfurt University of 
Applied Sciences im Oktober 
2017 eine strategische Partner-
schaft eingegangen. Die Zu-
sammenarbeit soll Unterneh-
men unkompliziert Zugang zu 
Hochschulwissen ermöglichen 
und ihnen Ansprechpartner 
für Fragen zu Innovation, Di-
gitalisierung und Personalma-
nagement vermitteln. Daraus 
hervorgegangen sind bereits er-
folgreiche Beratungsreihen und 
Informationsveranstaltungen 
sowie eine Vielzahl von indi-
viduellen Forschungskoopera-
tionen, berufspraktischen Se-
mestern und Abschlussarbeiten 
von Studierenden mit und in 
Unternehmen aus dem Kreis-
gebiet. Weitere Informationen 
sind unter www.standortplus.
de/Wissenschaft-stärkt-Wirt-
schaft abrufbar.

Brain Breakfast
vGenerative KI in der Arbeitswelt
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Essen und Trinken
O. F. C. KICKERS AKTUELL

REINIGUNGS- UND
SERVICELEISTUNGEN
• Unterhaltsreinigung
• Reinigung jeglicher Art
• Glas- und Rahmenreinigung
• Hausmeisterdienste
• Garten- und Grünpflege
• Winterdienste

Heinrich-Krumm-Str. • 9 63073 Offenbach • Tel. 069 / 80 06 88 53
Fax: 069 / 83 83 27 30 • E-Mail: office@bb-clean-service.de

www.bb-clean-
service.de

Werte reinigen,

Werte pflegen,

Werte erhalten

Der 24 Stunden Pflegedienst Pflegemit Herz
24-Stunden-Pflege deutschlandweit

Pflege und Betreuung
im Rhein-Main-Gebiet

Tel.: +49 1521 444 00 22
E-Mail: info@der24stundenpflegedienst.de

www.der24stundenpflegedienst.de

Neckarring 306, 64521 Groß-Gerau, Inh.: A. Agha

artbau GmbH
Philipp-Reis-Straße 13 · 63486 Bruchköbel
Telefon (06181) 364677-0 · Fax (06181) 364677-99

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

Birkenweiher Straße 4 / 635
05 Langenselbold www.thermosun.de

06184-992960

Bei Bestellung einer Überda
chung oder

eines Wintergartens schenken wir I
hnen

eine professionelle Erstrein
igung.

„Wir Fans für unseren Verein“. 
Zwei aus der Fanszene angestoßene 
Aktionen gingen an den Start.  
Mit der limitierten Titankarte und 
dem Schloss der Verbundenheit, 
kann jeder seine Treue zu unserem 
Verein ausdrücken und Kickers 
Offenbach aktiv unterstützen! 

Alles zum Schloss der Verbunden-
heit und der Titankarte findet ihr 
auf unserer Homepage: 
https://www.ofc-fanaktion.de/

Dein starter Paket rund um Mobilfunk, Internet Telefon,
TV, Kombi-Pakete, Smartphones, Tablets und Service.

Vodafone Fachhandelspartner Bruchköbel

Murat Kurtulus
Innerer Ring 5
63486 Bruchköbel
Tel: 06181 6689 388
Fax: 06181 6689 389

Komm
vorbei

Tolle
Angebote

und Top-Tarife
warten auf

Dich!

The future is exciting. Ready?



REXA Gartenmöbelserie Alugestell white pulverbe. 1 REXA Gartenstuhl Rope Geflecht barley, Textilen Kissen
selecia. 2 REXA 5 Gartentisch Platte receyceltes Teak Schweizer Kante/Edelstahl inkl. Rundrohrgestell. 2599.-
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So funktioniert es: Fotografieren Sie die Ruheoase, wo auch

unsere ZEBRA-Lounge ihr neues Zuhause finden würde.

Vielleicht zieht sie ja schon bald bei Ihnen ein! Rufen Sie anschließend

www.facebook.com/moebel.kempf auf. Kommentieren Sie Ihr Bild

unter dem Gewinnspiel-Beitrag. Liken Sie den Post und folgen Sie

Möbel Kempf auf Facebook.

Im Wert von 2339.-

Wo ist Ihre

Ruheoase?

Viel Glück

Weitere Infos unter www.moebel-kempf.de/teilnahmeTeilnahme bis zum 24.03.24.

JETZT NEU
Online stöbern!

GARTEN JOURNAL
Alles im grünen Bereich

G A R T E N 2 0 2 3

GARTENMÖBEL,

INSPIRATION

& DESIGN

Möbel Kempf GmbH & Co.KG
Niedernberger Straße 8 • 63741 Aschaffenburg/Nilkheim • Telefon: 0 60 21/49 03-0
Von der Abfahrt • Aschaffenburg West Abfahrt Aschaffenburg/Großostheim-Mitte E-mail: info@moebel-kempf.de www.moebel-kempf.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr • Sa: 10.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 17.03.Verkauf von 12.00 - 18.00 Uhr

FRÜHLINGS-Markt
MÖBEL KEMPF‘s

MarktMarkt

17.03. SONNTAG VERKAUF
VON 12 - 18 UHR IN ASCHAFFENBURG

MIT GROSSER VERKAUFSAUSSTELLUNG

ERÖFFNUNG RIESIGE

GARTENMÖBELSCHAU

FRÜHLINGS-

GewinnspielGewinnspielGewinnspiel

15. BIS 17.15. BIS 17.
MÄRZ 2024MÄRZ 2024

Alle reduzierten Vorzugspreise
nur gültig bei Abholung
und Teilnahme an unserem
Stammkunden-Programm der
Kempf-Mobile PremiumCard.
Verkauf solange der Vorrat reicht.
*Rabatt gerechnet auf unsere

Hauslistenpreise des jeweiligen
Herstellers bzw. unverbindliche

Hersteller-Preisempfehlung und nur
auf frei geplante Küchen. Gültig nur

bei Neuaufträgen. Weitere und genauere
Infos in unseren Einrichtungshäusern oder

unter www.moebel-kempf.de.

AUF MÖBEL UND
MATRATZEN

3535%*

RABATT

Bis zu

17.03. SONNTAG VERKAUF

ERÖFFNUNG RIESIGE 

Alle reduzierten Vorzugspreise 
nur gültig bei Abholung 
und Teilnahme an unserem 
Stammkunden-Programm der 
Kempf-Mobile PremiumCard. 
Verkauf solange der Vorrat reicht. 
*Rabatt gerechnet auf unsere 

Hauslistenpreise des jeweiligen 
Herstellers bzw. unverbindliche 

Hersteller-Preisempfehlung und nur 
auf frei geplante Küchen. Gültig nur 

bei Neuaufträgen. Weitere und genauere 
Infos in unseren Einrichtungshäusern oder 

unter www.moebel-kempf.de. 

AUF MÖBEL UND 

%%%%*%*

RABATT
AUF FREI GEPLANTEKÜCHEN

50%%**

RABATT

Bis zu

PRODUKTVORFÜHRUNGEN
BORA Professional 3.0
Die Zukunft des Kochens

**Jetzt erhalten Sie Ihr Lieblingsleder zum Preis der nächstgünstigen Bezugskategorie: Batick zum Stoffpreis, Paloma und
Cori zum Preis von Batick sowie Noblesse zum Preis von Paloma. Gültig bei allen Stressless® Sesseln, Sofas und Sofahocker.

HERSTELLERFACHBERATUNGEN

ECHTES LEDER ZUM STOFFPREIS** & MESSERABATT

Überzeugen Sie sich bei
unserer Live-Vorführung!

Dynamic

Hard

Soft

Medium

STRESSLESS®EMILY 2-Sitzer mit Longseat (M)
in Leder Paloma statt 9250.- nur 8250.- | -10% für 7425.-**

**1010%%
Extra!Extra!

RabattRabatt
MESSE

**1010%%
Extra!Extra!

RabattRabatt
MESSE

16./17.03.24

16./17.03.24

Mehrli

16./17.03.24
12 - 17 Uhr

So. 17.03.24

Bungee-Trampolin

Fr. 14 - 18 Uhr
Sa.&So. 12 - 18 Uhr

unserer Live-Vorführung!

16./17.03.24
12 - 17 Uhr

Beim Kauf eines bei uns neu erworbenen Glas-,
Metall- oder Porzellanartikels. Pro Artikel
nur ein Name bzw. ein Monogramm.
Maximal 6 Teile pro Kunde.

GRAVUR
Stickservice

2)

StickserviceStickservice
2)2)2)2)

VORTEILS-COUPON
MarktMarktFRÜHLINGS-MarktOfenfrischer

Schweinebraten
mit Kartoffelknödel
und Apfelrotkohl

Gültig 15.03.24 - 17.03.24
Coupon bitte ausschneiden.
1 Coupon pro Person.
Abbildung ähnlich. 9.9.9090

✕12.12.9090

9.90

2)innerhalb 1 Woche abholbereit

Beim Kauf eines bei uns neu erworbenen Glas-, 
Metall- oder Porzellanartikels. Pro Artikel 

16./17.03.24

Geschenk-Idee!

Metall- oder Porzellanartikels. Pro Artikel 
nur ein Name bzw. ein Monogramm. 
Maximal 6 Teile pro Kunde.
nur ein Name bzw. ein Monogramm. 
Maximal 6 Teile pro Kunde.
nur ein Name bzw. ein Monogramm. 
Metall- oder Porzellanartikels. Pro Artikel 

Geschenk-Idee!

41
1A
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GratisGratisGratisGratis

Hersteller Fachberatung am 16./17.03.24
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